
Ein neuartiges Gerät ist nun auf 
dem Markt. Es handelt sich um eine 
Kombination aus akustischer 
Stimulation des Gehörs mit einer 
elektrischen Stimulation der Zunge. In einer großen klinischen Studie 

hat dieses Gerät zu herausragenden 
Ergebnissen bei den Tinnitus-
Patienten geführt. Seit kurzem 
ist dieses Gerät mit dem Namen 
„Lenire®“ in der Saar-Lor-Lux-
Region erhältlich. Der Hörakus-
tikmeister Thorsten Rahm bie-
tet die Therapie nun exklusiv in 
seinem Hörstudio Auveo an der 
Berliner Promenade in Saar-
brücken an. Das Erstellen eines 
persönlichen Therapieplans und 
die vollständige Einweisung durch 
medizinisches Fachpersonal in die 

Funktion des Gerätes sind Grund-
lage für den Einsatz und Erfolg 
des „Lenire®“-Systems.
Thorsten Rahm führt seit dem Jahr 
2017 sein eigenes Hörstudio mit 
dem Namen Auveo in Saarbrü-
cken. Der Hörakustikmeister ist seit 
20 Jahren im Beruf tätig und hat da-
mit schon früh seine Lebensaufga-
be gefunden. Zahlreiche Kunden 
vertrauen dem Geschäftsführer 
von Auveo seit vielen Jahren in Sa-
chen Hörgeräte. Er engagiert sich 
aktiv für seine Kunden und bie-
tet einen umfangreichen Service. 

Der beginnt bereits bei der Bera-
tung und Auswahl eines geeigne-
ten Hörsystems.
Die Reize, die über einen hochwer-
tigen Kopfhörer und einen kleinen 
Zungenstick via Ohr und Zunge 
geleitet werden, führen zu Anpas-
sungsprozessen direkt im Gehirn. 
Somit wird die Wahrnehmung des 
Tinnitus sowie die Intensität der 
Geräusche nachhaltig reduziert. 
Eine zunächst tägliche Anwendung 
zu Hause von 30 bis 60 Minuten 
ist der Schlüssel zur Linderung des 
Tinnitus.
Seit einigen Wochen berät Rahm 
seine Kunden nun zu dieser neuen 
Tinnitus-Behandlungsmethode. 
Er komplettiert damit sein Spekt-
rum im Bereich Hören. „Ich bin sehr 
froh, dass ich Partner von Lenire®

sein darf. In Deutschland erkranken 
jedes Jahr rund 340.000 Menschen 
neu an Tinnitus. Viele meiner Kun-
den leiden heute bereits an Tinni-
tus und ich bin mehr als überzeugt 
von der Wirkweise des Gerätes. 
Meine Aufgabe ist es, Menschen zu 
mehr Lebensqualität zu verhelfen. 
Bislang habe ich diese Aufgabe mit 
der individuellen Anpassung von 
Hörgeräten verfolgt und bin stolz, 
nun auch hier den Betroffenen von 
Tinnitus Abhilfe schaffen zu kön-
nen,“ führt Thorsten Rahm aus. PR
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Schluss mit Tinnitus!
Viele Menschen leiden und gewöh-
nen sich nie an das permanente 
Piepen, Summen oder Brummen 
im Ohr. Die Ohrgeräusche werden 
als Klingeln, andere als Summen, 
Brummen oder Klirren wahrgenom-
men. Mehr als 10 Millionen Men-
schen sind in Deutschland davon 
betroffen. Doch seit kurzem gibt 
es Hoffnung für die vielen Betrof- 
fenen. Eine moderne Therapie  
verspricht endlich Linderung, denn 
für die Leidtragenden sind die  
chronischen Ohrgeräusche sehr oft 
eine starke Belastung im Alltag.

Entspannung garantiert! Ganz bequem von zu Hause aus wird das 
Lenire®-System gegen den Tinnitus benutzt. Vorab findet eine individuelle 
Anpassung bei Hörakustikmeister Thorsten Rahm in Saarbrücken statt.

Tage der bildenden Kunst

Unter dem Motto „Offene Ateliers 
und Galerien“ erwartet die Besucher 
und Besucherinnen an beiden Tagen 
von 11 bis 18 Uhr ein experimentell 
orientiertes und spartenübergreifen-
des Programm. Die teilnehmenden 
Künstler bilden dabei eine breite Pa-
lette des künstlerischen Schaffens 
ab: Malerei, Zeichnung, Druckgra-
fik, Fotografie, Textilkunst, Skulptur, 

Plastik, Objektkunst, Installation, 
Keramik, Performance und Medien-
kunst. Alle Kunstinteressierten und 
Freunde sind herzlich eingeladen, 
sich einen Einblick in die Saarbrü-
cker Kunstszene zu verschaffen und 
mit Künstlerinnen und Künstlern di-
rekt ins Gespräch zu kommen.
In einer Broschüre ist das vollstän-
dige Programm der „Tage der bilden-
den Kunst“ enthalten. Alle Adressen 
der rund 100 teilnehmenden Ateliers 
und Galerien sind in der Broschü-
re nach Stadtteilen und als Statio-
nen für Kunstspaziergänge sortiert. 
Die unterschiedlichen Öffnungs-
zeiten der Veranstaltungsorte sind 
ebenfalls in der Broschüre enthal-
ten. Die Broschüre kann unter www.
saarbruecken.de/tagederkunst he-

runtergeladen werden. Die Veran-
staltungen im Rahmen der „Tage der 
bildenden Kunst“ werden unter den 
geltenden Teilnahme-, Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen durchgeführt.

Das KuBa ist dabei

Das KuBa – Kulturzentrum am Eu-
roBahnhof bietet auch in diesem 
Jahr ein besonders attraktives Pro-
gramm. In den qualitativ hochwer-
tig besetzten Ateliers des KuBa 
geben die 20 Künstlerinnen und 
Künstler Einblicke in ihre Arbeiten 
aus den Bereichen Malerei, Zeich-
nung, Grafik, Druck, Film und Foto-
grafie, Plastik und Bildhauerei sowie 
Medienkunst. In der benachbarten 
Sonderwerkstatt sind vier weitere 
Künstlerateliers geöffnet, sodass 
am Kulturstandort EuroBahnhof eine 
in Saarbrücken einzigartige künstle-
risch-kreative Konzentration zu er-
fahren ist. 
Im KuBa sind an beiden Tagen die 
Ausstellungen „Fritz Zolnhofer“ in 
der Galerie und „Übergänge“ mit 
Werken von Andrea Neumann in 
der Kantine geöffnet. Für interes-
sierte Besucherinnen und Besu-
cher werden am Samstag, 25. Sep-
tember, um 16 Uhr und am Sonntag, 
26. September, um 14 Uhr sowie 
um 16 Uhr öffentliche Führungen 
durch die Ausstellung „Übergän-
ge“ angeboten. 
Am Sonntag, 26. September, spielt 
um 17 Uhr das Bläserglanzterzett 
auf. Unter dem Motto „Ein Klang 
geht um die Welt“ laden Christof 
Thewes (Posaune, Komposition), 
Hartmut Oßwald (Saxophon) und 
Daniel Schmitz (Posaune) zu einem 
lebendigen Jazzkonzert unter frei-
em Himmel ein, mit viel Freiraum 
für Improvisation und Interaktion. 

Das Konzert ist eine Veranstaltung 
im Rahmen der Reihe „Fermate“ 
in Kooperation mit der Landes-
hauptstadt, Anmeldungen unter 
www.saarbruecken.de/kultur. Das 
Konzert entfällt bei Regen.
Für das leibliche Wohl ist an bei-
den Tagen wieder mit einer Kaffee- 
und Kuchentheke sowie einem 
Getränke- und Grillstand gesorgt. 
Gemütliche Sitzgelegenheiten la-
den kubatypisch zum Verweilen 
und Austauschen ein.

Für den Einlass ist die Vorlage eines 
tagesaktuellen negativen Corona-
tests oder eines Nachweises über 
eine vollständige Impfung oder 
über eine Genesung notwendig. 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung ist während des Aufent-
halts Pflicht. An den Tagen der Bil-
denden Kunst sind die Ateliers, die 
Galerie und die Kantine samstags 
von 14 bis 18 Uhr und sonntags von 
11 bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei.  red/hup

Am 25. und 26. September wird die 
Landeshauptstadt Saarbrücken 
samt Umland zum kulturellen Mit-
telpunkt der Großregion. Bei „Tage 
der bildenden Kunst 2021“ präsen-
tieren zahlreiche regionale Kunst-
schaffende in ihren Ateliers, Gale-
rien oder an öffentlichen Plätzen 
ihre Werke.

Das KuBa mit einer Skulptur von Martin Steinert. Foto: Oliver Dietze

Spuren jüdischen 
Lebens
Es ist ein besonderes Jubiläum: 1700 
Jahre jüdisches Leben in Deutsch-
land. Zu diesem Festjahr veranstal-
tet die VHS Regionalverband Saar-
brücken einige Veranstaltungen.

Den Auftakt macht die Vernissage 
der Fotoausstellung „Schalom. Bil-
der und Spuren jüdischen Lebens 
im Saarland“. Dies ist eine Aus-
stellung des Fotokurses der Akade-
mie für Ältere unter der Leitung von 
Dr. Manuel Kling. Der Kurs hat sich 
auf die Suche nach den Spuren des 
jüdischen Lebens im Saarland ge-
macht und dabei eindrucksvol-
le Orte gefunden, an denen diese 
teils offen, teils versteckt zu finden 
sind. Ihre Erkenntnisse haben sie 
in ausdrucksstarken Fotoaufnah-
men dokumentiert und machen sie 

nun sichtbar. Die Vernissage findet 
am Donnerstag, 23. September, um 
17 Uhr statt und ist eine Zusammen-
arbeit der VHS mit der Synagogen-
gemeinde Saar, der Deutsch-Isra-
elischen Gesellschaft und dem 
Deutsch-Amerikanischen Institut. 
Ausstellungsort ist die traditionelle 
jüdische Laubhütte („Sukka“), die 
sich zu dieser Zeit auf dem Schloss-
platz befindet. Die Veranstaltung 
wird musikalisch umrahmt von 
Michelle Cojocaru an Harfe, Gitar-
re und mit Gesang. Die Ausstellung 
kann danach bis zum 12. November 
im Alten Rathaus, Foyer (1. Etage), 
besucht werden. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist erforderlich per Mail 
an vhsinfo@rvsbr.de oder unter
www.vhs-saarbruecken.de.  bo
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AUF EINEN BLICK

Auveo Hörgeräte
Inhaber Thorsten Rahm
Telefon (06 81) 93 31 96 85
Whatsapp (06 81) 93 31 96 85
info@auveo.de
www.auveo-hoeren.de
Kontaktdaten zur Beratung und 
Terminvereinbarung.

KONTAKT

Auveo
Hörgeräte Thorsten Rahm

A

Kontakt zur Terminvereinbarung:
Auveo Hörgeräte

Inh. Thorsten Rahm
0681-93319685

info@auveo.de
www.auveo-hoeren.de
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SCHLUSS MIT

TINNITUS!
Neuartige Tinnitustherapie für
zu Hause. Von Ihrem Experten

für besseres Hören.

Für alle
Betroffenen

von
neurologischen
Erkrankungen

wie zum
Beispiel

Schlaganfall,
Parkinson und

MS

ORTHOPÄDIETECHNIK ORTHOPÄDIESCHUHTECHNIK SANITÄTSFACHHANDEL

Reservieren Sie bitte vorab
telefonisch oder per E-Mail
Ihren Termin!

Telefon 0681/30989-0
info@doppler-online.com
www.doppler.saarland

AKTIONSTAGE
NEUROORTHOPÄDIE

12. & 13.10.2021 IN SAARBRÜCKEN

13.10. TEST- & INFOTAG

12.10. Anwendungstag mit Physiotherapeutin


